
Radsportgemeinschaft 1898 Ginsheim e.V. 
Mitglied im Bund Deutscher Radfahrer e.V.; Hessischen Radfahrer Verband e.V. und im Landessportbund Hessen e.V. 

 

* * * RSG-Presse-Info * * * * * RSG-Presse-Info * * * * * RSG-Presse-Info * * * * * RSG-Presse-Info * * * * * RSG-Presse-Info * * *   

Radsportgemeinschaft 1898 Ginsheim e.V.    
Karl-Heinz Müller, Lenbachstr. 9, 65428 Rüsselsheim,  
Tel.+Fax: 06142-50246, Mobil: 0173-853 7403;                        
 e-mail: rsgginsheim.khm@gmx.de; Internet: www.rsgginsheim.de 

1. Radball–Bundesliga 2012 

Gelungener Saisonstart für Reichert/Müller 
Nach dem 1. Spieltag auf dem 5.Platz 

Die RSG Ginsheim ist mit zwei Siegen und zwei knappen Niederlagen am vergangenen Samstag, 
den 21.1.2012 Erfolg versprechend in die 1. Radball-Bundesliga gestartet. Das neu vormierte Team, 
das erstmals in der Besetzung Roman Müller/Florian Reichert an den Start gegangen ist zeigt schon 
gute Spielzüge und hatte jeweils etwas Pech im Abschluß. Am Ende des ersten Spieltages liegt das 
„Voba-Mainspitze“-Team auf dem 5. Tabellenplatz und ist damit mehr als zufrieden. 

Gleich in ihrem Auftaktmatch gegen den RMC Stein 
landete Müller zwar den Führungstreffer, trotzdem 
musste das RSG-Duo am Ende eine 1:3 Niederlage 
einstecken. Doch gleich darauf folgte gegen die 
„alten“ Bekannten vom RSV Waldrems ein 2:1 Sieg 
und als gegen Gastgeber RC Oberesslingen durch 
zwei Reichert Tore und ein Gegentor kurz vor 
Spielende ebenfalls ein 2:1 Sieg zu Buche stand, war 
das Soll für die RSG Ginsheim mehr als erfüllt. Als 
Letzte standen nun die Weltmeister von 2010 vom 
RV Gärtringen auf dem Spielplan. Hier ging zu 
Beginn die taktische Marschroute nicht auf und 
Ginsheim lag beim Seitenwechsel bereits mit 0:3 
hinten. „Wir haben dann umgestellt und die 
Gärtringer früher attakiert. Dadurch hatten wir dann  
selbst einige Torchancen, die wir nutzen konnten“ 
kommentiert Roman Müller den Spielverlauf. Und 
die Umstellung hatte sich gelohnt, denn Ginsheim 
kam auf 2:3 heran und hatte kurz vor Spielende sogar 
noch die Chance den Ausgleich zu erzielen. „Wir 
hatten geblaubt, dass wir gegen Uwe und Matze eine 
Klatsche bekommen würden“ räumte Müller ein und 
lobte schließlich seinen Partner „Florian hat stark 
gespielt und auch die Abstimmung läuft schon recht 
gut“.  

Dieser erste Spieltag lässt für die weiteren Aufgaben 
hoffen. Doch viel Zeit zum Training bleibt den RSG-
Pedalrittern nicht, den bereits am 4.2.2012 geht es 
nach Ehrenberg zum Halbfinale des Deutschlandpokals. Dort will das von der Volksbank 

Mainspitze und JOHANNES Metallbau sowie LEGEA-Lemm-Sports unterstützte Team 
möglichst wieder eine gute Leistung abliefern und sich für das Finale im März qualifizieren. 

Für die Überraschung des Spieltags sorgte übrigens der Deutsche Meister vom SV Ehrenberg, der 
kein Spiel gewinnen konnte und sich mit zwei Niederlagen und zwei Unentschieden lediglich auf 
dem vorletzten Tabellenplatz wiederfindet. Tabellenführer ist mit 9 Punkten der RMC Stein vor 
dem RV Gärtringen (8), Aufsteiger SV Nordshausen (7)  und Mannschaften RVS Obernfeld und 
RSG Ginsheim (je 6). Für Reichert/Müller geht es in der Bundesliga am 25.2.2012 in Leipzig 
weiter.  

Karl-Heinz Müller, Rüsselsheim, 23. Januar 2012 


